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(3287) 3-1 Št. 28 816.

Ha/glas.
V smislu § 6. zakona z dne 24. inaja

1873. 1. (at. 121 drž. zak.) se daje na znanje,
da bo razgrnjen p r v o t n i i m e n i k po-
r o t n i k o v za 1. 1 904.

od sietrtka 20. dne a v g u s t a
do p e t k a 28. dne a v g u s t a 1903

v pisarni magistr. tajnika, na Mestnem Irgu
Št. 27, II. nadstropje, soba §t. 5, na vpogb'd,
kjer ga v omenjenem času med uradnimi
urami vsakdo lahko pre-gleda in naznani
proti njegovi sestavi svoj ugovor.

Poiotrriškega. posla so po § 4. omenje-
nega zakona oproščeni:

1.) tisti, ki so že prestopili 60. leto
svoje dobe za vedno;

2.) udje deželnih zborov, državnega
zbora in delegacij za čas zborovanja;

3.) osebe, ki niso v dejanski službi,
pt so podvržene vojni dolžnosti, za ta čas,
ko so pokhcane k vojažki službi;

4) osebe v službi cesarskega dvora,
javni profesorji in učilelji, zdravniki in
ranocclniki in tako tudi lekarnarji, ako
uradni ali obfinski načelnik zanje potrdi,
da jib ni mogoče utrpoti za sledeče leto;

6.) vsak, kdor je preje temu poklicu
v enem pnrotniäkern razdobju kot glavni
ali namestm porolnik zadc-til. do konca
prvega pribodnjega kokdarskega leta.

Mestni magiHtrat v Ljubljani,

due 17. avgusta 1903.

Kundmachung.
I n O^mäßhnt des 8 ^ des Ocsches vom

21. M , i 18?^ ^N. G, B l Nr. I 2 l ) wird
öffentlich tuudgemacht, dah die U r l i s t e der
Geschworenen i ü r s J a h r 1 9 0 4
vom D o n n e r s t a g , den 2 0 A u g u s t b i ^

zum F r e i t a g , den 2«, A n q u s t d. I .
in der NanUei 5rs Ma«..Telre!ärs am R^t-
hau^platz Nr, 2 7 . I I . Ttt'ck, Tür Nr. 5 . an
obgrdachten Taqen während der Amisstund.n
zu jederi'llinis Emsichl auflieqen w>ro und
daß es jedem ireistcht. während dieser Zeit da.
gegen Eimpiuch zu eiheb^n.

Vom Amte eines Welchworenen sind nach
ß 4 des obzttierten Gesetzes befreit:

1.) di?i»'niqen. welche das 60, Lebensjahr
bereits überschritten haben, für immer;

2.) die Mitglieder der Landtage, de« Reichs»
rates und der Dllegatioiien für die Dauer de>
Sitzungsperiode^

3.) die nicht im aktiven Dienste stehenden,
jedoch mehrvflichngen Personen, während der
Dauer chier Einberufung zur militärischen
Dienstleistung;

4) die im kaiserlichen Hofdienste stehenden
Personen, die öffentlichen Professoren und
Lehrer, die Heil» und Wundärzte, tme auch die
Aputheler, insoferne die Unentbehrlichleit dieser
Personen in ihren, Berufe vom Amts- oder
Gemeindevorsteher bestätiget wird, fürs fol.
gende Jahr;

5.) jeder, welcher der an ihn ergangenen
Aufforderung in einer Schwurgerichtspcriode
als Haupt» oder Eigänzungsgrschworener c«e<
nüge geleistet hat, bis zum Schlüsse des nächsten
Kalenderjahres.

Stadtmagistrat Aaibach

am 17. August 1903.

(»185)3-2 I 1354N,l2ch3l.

Konkurs-Ausschreibung.
An der einllassiqen u<iaquist,lchen Volls«

schnle in Unterdeutschau wird die Lehrer« und
Leiterstelle mit den systemisirrten Vezügcn, sür
in? männliche Lehrlrast. zur tx'ftmliuen, even»

tuell provisorischen Besetzung aukg, schrieben.

Gehiirig instruierte Gesuche sind

bis 2, September 1903
im vorgeschriebenen Dienstwege hierorts einzu
dringen.

K, l, Bezirksschulrat Goltschee am b. Au»
gust 1903.

(3265) 3 - 3 g. l « 5Z2,

Gffertausschreibung.
Zufolge Genehmigung des k. t. Ministeriums

dls Innern vom 2 M a i 189". g «469 aelanU
die Norreltion der Agramer Reichsftraße zwischen
Kilometer 2 3^ und 88 bei Stukenec Sanft
Rochus »nd siodolendorf in Politischen Vrzirte
Litiai zur Ausführung.

Die ftoften dieses Ztrnftenba,.es exklusive
der Wrundablösuiig sind mit dem Betraäe von
ru„d 30,790 »ronen veranschlagt.

We«en Hintanqabe des Straßenbaues nach
Einheitspreis«« w,rd die Offertoerhandlung

a u f den 12, S e p t e m b e r 1 9 0 3

vormittaas 10 Uhr. festaeseht und sind bis »u
diesem Zeitpunkte die nach dem nachstand a!i>
gegebenen Formula« verfaßten, auf alle Nr>

bciten, respektive die ganze Nausnmme lautenden
mit dem b°/<, Reugelde im Werte von 1540 Kro»
nen belegten und mit einer 1 li>St«mpelmarke
versehenen Offerte bei der t, l. Landesregierung
in Laibach zu überreichen.

Das Vadium. welches nach erfolgter Ge<
nehmigung. des Anbotes auf 10'/^ der Er»
strhungs summe zu ergänzen sein wird, kann
eventuell im bare» Gelde oder in Staatepapieren
nach dem bürsenmähigen Kurse erlegt ober auch
dessen Erlag bei dem l, t. Landeszahlamte in
Laibach durch Vorlage des Legschcincs dargctan
werden.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
gostenuoranschlag zugleich Einheits - Kreisuer-
zcichüis, sowie die allgemeinen und speziellen
Vaubedingtiisse können täglich in den gewöhn-
lichen Amtsstunden bei dem Baudepartement
der l. l, Landesregierung lMrjavecftrahe Nr. 13,
II. Stock), wo auch die gegenständliche Offert»
veiHandlung stattfinden wird, eingesehen werden.

Dus in dem Offerte angesetzte Anbot ist
in P r o z e n t e n der eingangserwähnlen Bau»
summe auszudrücken und mit Ziffer» und
Buchstaben deutlich zu schreiben.

Die l. k. Landesregierung behält sich die
freie Entscheidung über die Annahme t,er ein-
langenden Offerte u»d die freie Wahl unter den
Offereiiten ohne Rücksicht auf die Hühe der An°
böte unbedingt vor, jür die Offcreuten bleiben
jedoch die Offerte vom Zeitpunltc der Über»
reichung an verbindlich.

K. k. Landesregierung für Kr»in.

Laibach am 14. August 1905

K o r m u l a r e f i i r das "

Ich Unterzeichneter. ' P i A
. . . . wohnhaft zu . - '^c«>"I
erkläre hlemit die in der " ^ ^ . l
der f. f. Landesregierung s>!l '" .„ ' ''
August 1903. Z, 16 532. «'"'
den summarischen llofteüvorl»^,, , ,
Einheitspreisverzeichnis sc>w>e ^ i >
und speziellen Bauliedil!g"'!'^«^^>
Uu.legung der Ngramer H , , ^ ' ,
Kiloil'etcr 2/33 und '<8 bei StU° h,^,,
und Rodock'ndurf eing, seh" 5" ^ ü ^ ' ,
zu verpflichten, die d i e s M s s " ' ^ , ' ^ ,
planmähiq und den BaubediN^N » , ,^
mit einem Nachlasse von - - ' » i»^^
lmit Ziffern und Buchstaben ^ ,
den berechneten E'nheitep'e' ic^^,
Ausführung zu bringen, i'l,,^^^ ,/„
ich da« 5"/. V.idiu», '"' K « " ' ' ^ /
Kronen in Barem soder in 6' h f «
nach dem börsenmäßisten " " ' ^ B fi'^
schließe (oder bei dem L a n d e s „icl> ,
laut beiliegenden Legsche'«^ °" ^, i>e

(Wohnort nnd Dat»m, ^ F "
Zu»ame sowie Vharalter dc« "

«dresse von ""^, ^ ,,
An d. k.k. L a n d e s / !

vssert ^ ^ ^ ^ f
für die Korrektion der Aara'"^>„<''
Kilometer 2/33 und 3" b'l . ^ j . ^

ch"s und ^ d o ^ , . ' '

Beschwert mit I ^ t ) . ^ e " ' V
, (beziehungsweise in W c r t P l ' p ' ^ ^ ,

Abt. 13. Nr. 1651 von 1908.

Kundmachung. ^
Das Reich«, sgememsame) »riegsministerium beabfichtiat. die '" ^ . u s t ^ " '

zeichnisse benannten Wegenstände im Weae der allgemeinen Konkurrenz s ' ^ "
es zur Einbringung schriftlicher Offe.te hiemit einladet. ..lch

Die Off.renicn haben folgendes zu beachten: ^ s " " < ^
I, Es werden nur österreichische oder ungarische Staatsbürger A ^ !̂  /

deren Vertrauenswürdlglett und LeistnngsfilhiMt außer Zweifel M , 3 ^ ' , ^ " ' >
Mitglieder der Heeres.«ieferungsl»sotlien sind. w«ld«n jedoch bei dieser " ^
rücksichtigt. .^l id'i«" <i

Die offerierten Gegenstände müssen unbediugt im Inland« a>ts """ .n)!
erzeugt werden. „ ^ liei^.i/^^

Bei Erstehern aus den Lände», der ungarisch,» Krone müssen die ^ ^ e F
und das zu denselben crfordeiliche Material — das letztere soweit dassell" ' . l e i « ^ '
Menge und Qualität zur Erzeugung mustermiißia.er Sorten sowie auck /"" ^ ' ^ '
geren Preise als außerhalb Ungarns erlangbar - in jenen Ländern </!">' , ^ ^ , i ,

I I.Die Osserenten. welche der Heere^erwaltung nicht b"ei»s a"s ' .,>,>oe»
bekannt sind. haben ihre Solidität und Leistungsfähigkeit durch Zeugnisse """

Zur Ausfertigung solcher geugnifs« find berufen:



- ^ ^ H i l u n g Nr. 188. 1617 20. August 1903.

Ä k? 3^ ' " Handelsregister protolollierten F i rmen :
^ ^ziialick i ' " "b ^werbetnnimern. in deren Vezirl die Firmen elabliert sind.

s'« Die >, ! ^ ^ ' > ' " ' ' " l " i . welche haudrlsgerichtlich nicht protokolliert sind:
^ " "» f i ! l!eg,/ p"!l'schen Behörde» rrstrr Instanz, in deren Vereich der Wohnort drs

^ ° " s M ° k ' " ^ 2 ' " " ^ " b ° " den zu ihrer Ausfertigung berufenen Organen den Parteien
., Die chtte,,,, , " . " " " " l te lbar au das Deichs» (gemeinsame) Kriegsministerium glsendet.

« / ' « " h2ichs,z. . , ^ ° " n daher behufs «»Fert igung eines solchen Dokumentes bei der zu.
l ^ ' ' " i l ub i , , , . , , , ' . Gewerbelammer (der politischen Behörde erster Instanz) rechtzeitig das

l ^ t>ei 8 , ^ ^ ^ ^ " " ° « " ' (Wortlaut der Firma),
^ l>.. ^ >»e 5U V i ? . ^ u"d der Wohnort.

"« Reichs. , . ^ ' c^""N der Osfertuerhandlung berufene Militärbehörde (im vorliegende»
^ '-r Me 3 ' " " " ! ltriegsmiiüstrrinm),
b) die Zser'k " " ' ^ " "^ te rmin und

!°, o ? " selched?,?^"'^"be und deren Quanlilät genau anzugeben sind.
? " ^be i ^ , ^ „ " ' " ^ t aus dieses Gesuch den Unternehmern zukommen wird, ist sodann

2 / ""^ z'vlll^'l l ln,^^""^ ^ bloh aus die im angefügten Verzeichnisse benannten Gegen-
V ^eil derl,!s>.. . ^ °"^ das Gejamtquantum der einzelnen Gegenstände oder aus eine«

3'^''^'az und 3 " ?^tnftände mlissen nach den. bei den Monturdepoti zu Brunn,
>° .̂' "'d Vtsclinil',.'."' l"°'<er.Cberödors) z»r Ansicht liegenden lehtgenehiniglen gesiegelten
z ^ n Nü.stei ,„-,,!"3^ werden. Die Qualität der Uicserarlilrl muh jener der
^ M ^ """ welchen ^ ^^ ' ^ lommen. Sorten, von welchen mehrere Gldhn normiert
lli»,. '̂lht luelien «« Vlbarf nach den einzelnen Grüßengattungen im angesügten Vei.

^ " besti.i,' ". "aegeben 'ft. sind nach den vorgeschriebenen oder nach den bei der Ve
"nn. s»eht den Nn. F"'S.°"ung5prozenten i« liesern.
V ? ^ u c h ^ M H S " ' " " lre«. wegen entgelllichec Überlassung von Mustern an die

i^be du» M,.s7 '" M zu wenden. Unternehmer, welche noch von früheren Lieferungen
A l l ' b°b di.s. W v/b besindin, haben im eigenen Interesse sich darüber Gewißheit zu

^"' ""then ml,^ ' " "°lh in Kraft stehen. Sorten, welche dem neuesten Muster nicht
" >„».'! ^ " Pni.n . '?^ ^ ° " ber Übernahme ausgeschlossen.

'Meibulen N ^ « ' ^ die Unternehmer für die Muster zu entrichten haben, sind nebst
' W / " "°chaeV"""?° lw ' "och 15 P.ozent Regiejpes.n inbeg.iffen.
'><?'"' u.,d d - » ' ^ " ' d'e Kasserolle, die Derlelschalen zum Infanterie.Kochgeschlrr. dann
'^m ^ ^ » . wäl>f ? ^ " ' endlich die Wasserlaunen sind auf einmal bis Ende Jul i

^'i,.i s,-°'« »lcichs., ? . "e iüeflrung aller übrigen Sorten bis spätestens Ende September
7v Ende Vlä., «,'/" derart zu bcwirlen ist. daß von dem bestellten Quantum je ein

, '^! ,n^ bceresverw«,, " ' ^ 'M und September 1W4 zur Abstattung gelangt.
1 >fi« erinnern «>> behält sich aucdrücllich vor, das allgebotene Lirferungsquantum
! ""> > 3 l°'ch« M b , 3 " b " dasselbe eventuell bis zur Hälfte zu erhöhen,
l °̂  l>! > lfalle d.r '^«""« ' " "« °u" ' während des Jahres 1904 jederzeit stattfinden, in
^ ' » ^ n « Veslellm.« " ' l "ent verpstichtct ist. br» Mehrbedarf innerhalb von vier Monaten

, V,^"al" wie l i . ^" '^lecn. und es gellen für denselben die gleichen Preise und «er.
H.e " ! ^ ' " » ' ' ^ Bestellung.

>">>8 ^ ' ' " das m ' " - Elches nach dem dieser Kundmachung angefügten Formular zu
''ikdtn m°"Nebolen/, " 3 ^ " ' ' " welches geliefe.l weiden will. das Quantum und die Be«

b. »l>^ ^"slandes v > ^ ^ ^ " ^ . der in Ziffern und in Vuchstaben ausgebrilckte Preis
^ l t u " . 7 declesu'en.".'.' d " UieserungStermin genau und deutlich anzugeben.

»dei o^"Nebu>lll.,'?/!»"« der Absicht des Offerente» beziiglich des Äbstellungsorte« bei
^ ^>ie^'" mebr^ «, ^ " " "N tragen, su hat derselbe auch die Spedition in ein an-
^ d i e ! . > U m , t ^ aus l"»e Kosten »nd Gefahr zu bewirten.

^ ^ ^eftojz " ^ p ° l i>ir. ii direlt znr Einlieferung gelangenden Sorten werden nach
"^> ^"" v'" ^klensij^ ^ ' " ^"^ bisherige Monturdepolgebä'ude in Ö Vuda ober in das

s'brigens gestattet, die Gegenstände bei den, seinem Etablissement
^ e i i ^ i « ^ ! " p " v'sltiercn zu lassen und sodann gegebenenalls auf seine Kosten

'ch,^"jcn Depots „ i f ' ^ "depo ts ^" ubeisenben. Die Pelzsorten sind jedoch an die

,! ? ^ " " » ^ ° ^ ^ n ^ ' ^ ^ ^ " d u n g e l l an die Montmdepots. welche nach austandelos
^«tü ^ n ^ ^'l'läi.Tu "l ^?"'urdevots übernommen werden. ist den Lieferanten die Ne>

> ^»..«lachthsi.l ^ l ' " ' ^'lcluergiitungtzwege eingeräumt, wozu den Lieferanten aus
> m>/ll. l>» 'lüär-Är«"' /^ '^"^ der Mmiturdepols bestHtigt wird. daß die Sendung iu da«

>^' 'kr ierf« ^ / ^ . 7 " " ° " « ^ ist.
'"l!ch ^ dllh 5, Unternehmer gemrinschasilich. so haben sie im Offerle ausdrücklich

' ! th^>>3 ' ! ' " "d "^^ '^^" ' s l " die genaue Erfüllung der Lieserungsbebing«ng«n joli»

'°t«!^" l o i ^ ^ 'N l ' i s t . ^ ' " " ' ' " diesem Lieserungsgeschäfte mi» der hre,rsverwallnng zu

Ofs.rl ist von allen Unternehmern unter Angabe ihres
' » , ^ ^ t t ^ ' ^ r u . w ^ « «." A " ' und Zunamen zu unterschreiben,

"" >I,m ^ de» , « . 5 "nbotes ist ein Vadium iu» Betrage von fünf (b) P,ozen, des
''bkN de> « " offerierten Gegenstände gesorde,len Preisen enlsällt. bei einer

""'»'«'Intendanzen befindlichen Mililä,lassen<.^ahlslellen) zu erlege«.

'"pe! , Fornllllar zun» Offer«.
^ ̂ H ^ "^ ^ " " d f. Reichs»sgemeinsame Nrirgsministerium,

^<5'w«hnl.«, Assert.
^, ,y^ i„ erlläre hiemit. nach.

^ > > ^ ^ "l> z» d^, l,^ '' Muuturdrpot zu iu dem unten a u ^ e «
^ ^ - > » ^ ^ ^ "Mrh ts , , Preisen und termiuen vertragslnäßig tiefern zu wollen.

" ei„ N j ^

^ ^ eine <«ar. '/< Z Mai ^
! ' mtur ^ 3

,̂ ! ^ , "' '/. Z I»l>

I ^ ^ bes,x>^»»_^ " ' " ' '/< September

<> s. "̂be Ä^"!gte?i j.H^'""s<"»e") K.iegsu.iuiste.i,,,,, unter Abt. IX, Nr. '«'''»
' ) t>i,c, "tt> '" daß ^ ,. ̂ " " " ^ ' "nd Kontraftsbedingungen eingesehen nnd auch ver«

^ 'ch die H, denselben volllo>mnen unterwerfe.

^ ^ l ^ !'!!^ f>>t^i°°"H b e z i V ' ^ ' ^ ' ' ' ' ' ' Gegenstände einer eingehenden Vesichtignna. unte».
'" ^ ^ ? ' ^en l Prn! ^iUgs ^ ? . . " n Material uud Konfeltion genau informiert habe,
/ ^ ">?!, ̂ «P ie^N t drs i ' l , ""N "eines Versprechens mi! den, «adium von
5 > ^ ^ ' l t < ^ l i , . bestehend aus
/ ^ ^ < " ^ di° ., ' '^'"rs b?i V r V ) ^ ^ " " ' " ' abgesonderten, lluverle gleichzeitig

"Ntt l<"»^^schi,^ ",l.tär,asse....ic,hlsteNe) zu N. erlegt worden ist.

' ' ' ^ " " „ ? " > M d i U ? l l " ' ' Deckelschal.» zn.n Insanterie-Kochgeschirr. bann «llr
^ " >''« <r„d! > . ^°ss"launen ist in, Sinne de« Punlte« V der »und.
l ^ '" ' ' « " I !" .'ff'ri re«,

Pas Vadium lann entweder in barem Velde oder i» zuu» ltautionserlage geeignelin
Wertpapieren geleistet werden.

lX Der Erlag des Nabiums ist unter Anführung des Betrages und der Beschaffenheit
)f«selbsli ^Barschaft. Wertpapiere) in dem Offerte zu erwähnen.

Der von der Mil'tärlasse(.Zahlstelle) über das erlegte Radium ausgefolgte Depositen-
chein ist gleichzeitig mit dem versiegelten Offerte, jedoch in einem geänderten, gleichfalls ge-
iegelleu «uverte (nach den, au, Schlüsse der «unbmachuug befindlichen Formular) an das Reichs»
gemeinsame) Kriegsministerium einzusenden. . -

Bemerkt wird. daß die luvertirrlen Offerte und Depositenscheine auch nicht zujammen
n ein gemeinfames drittes Kuvert gegeben werden dürfen, sondern getrennt, jedoch gleichzeitig
Zuzusenden sind.

Wegen des Erlages de? Radiums haben die Osferenten rechtzeitig und nicht erst in den
etzteu Tagen vor Ablauf des Offert Uberreichungslermines an die betreffende Mili«ärlasse(..'jalil<
lelle) sich zu wenden.

X. Die Offerte. welche — bei der Heeresverwaltung nicht bekannten Unternehmer» -
nil den im Puiille l l e>wähnlrn Vefcheiden der Handels» und Gewe,l'elammer. beziehungsweise
>er politischen Behdrde über das Ansuchen um Ausstellung eines Solidität«, und Leistung«,
ähigleilszeugnisses belegt sein müssen, dann die gleichzeitig, jedoch abgesondert einzusendenden
Depositenscheine über den Erlag des Radiums haben unmittelbar und

längpenH bis «.». Vl tober «Owl, 12 Uhr mi<ta«5,

ii» Einreichuna/'prolololl des Neichs. (gemeinsamen)Kriegsministeriums einzulangen.
XI, Die in der Form eines Vertragsentwurses l'erfahle» Delllil^Vedinqungsn lilum» lei

>en jlorp^'Intendanzen, bei den im Punlte IV angeführten Monturdrpols, bei sämtliche»
.models, und Gewerbelammern der österreichisch»ungarisch!» Monarchie, beim Bunde österreichischer
Industrieller in Wien, beim Hanbelsmu eum, beim ungarischen Landes'Indllstlisvelein und
>eim Bunde ungarischer Fabrilcindustrieller zu Budapest eingesehen werben

XU. Die Unternehmer hiben im Offerte zu erllären:
i.) baß fie die Lieferunqs» und Kontrattsbedingungeu eingesehen und auch verstanden

âben und daß fie denselben fich vollkommen unterwerfen, ferner
2.) daß sie die Muster der ausgeschriebenen Gegenstände e!ne, genauen B'sichtignn,

mterzogen und auch bezüglich des Materials, aus welchem dieselben erzeugt worden sind, d?,,»
ilxr die Art und Weise der Konfektion sich eingehend informiert haben.

XIII. Enthält ein Offert in Z'ffern und in Vuchstaben verschiedene Preisangaben, su sind
bi,' in Buchstabe!» angesehten Preise maßgebend.

Das Offert ift für den Unternehmer von, Momente der Überreichung, für die Heeres'
Verwaltung aber e,st dann rechlsverbindlich, wenn der lkrsteher von der erfolgten Genehmigung
eines Anbotes durch das Neichs» (gemeinsame) Kriegsministerium verständigt worden ist.

Der Offerent begibt sich des RücktrittkesugnisseS. dann der im H «62 des allgemeinen
bürgerlichen Geschbuches und der in den Artikeln :N8 und 319 des österreichischen und i» den
zß 3l4 und 815 des ungarischen Handels »Gesetzbuches enthaltenen Fristen für die Annahme
seines Versprechens.

XIV. Die Heeresverwaltung behält sich die uneingeschränkte Wahl unter de« einzelnen
lDsserenten vor.

Bei sonst gleichen Bedingungen wird Offerenlen, welche die angebotenen Arlilel selbst
erzeugen (Produzenten), vor den Händlern der Vorzug eingeräumt. Bei der Ossertstellun« ist
die Erzeugungsstätte, beziehungsweise Bezugsquelle der angebotenen Artikel anzugeben. <Siehe
Ofsertformular)

Wird eiu Off>rl nicht seinem vollen InHalle nach, sondern nur unter Rsstrinaielung
des angebotenen Quantums od,r Preises angenommen, so hat der hievon betroffene Offerent
»ach Empfang der bezüglichen Verständigung binnen fünf (5) Tagen beim Reichs sa.emeinwmen>
NriegSministerium die schriftliche Erklärung einzubringen, ob er die Modifizierung seines Au»
botes annimmt oder nicht.

Die modifizierte Genehmigung des Offertes gilt seitens des Unternehmers für angenommen,
wenn derselbe innerhalb der slinstägigen Frist die erwähnte Erklärung nicht oder unbestimmt
abgeben sollte.

Wenn übrigens von den in einen» und demselben Offerte enthaltenen Anboten aus v<r«
schiedene Artikel nur eines oder mehrere derselben angenommen werden sollten, so ist dies sUr
den Offerenten sosort bindend,

XV. Die Offeienten find verpflichtet, nach der e>folgten aanzen, leilweisen ober mit ihrer
Zustimmung modifizierten Geiiehmigunn der Anbote, das erlegte Vadium auf den mit zihn
Plvzent des Lieserwertes bemessenen Betrag ber Verlragskaution zu ergänzen nnd den jch'ist«
lichen Vertrag, von welchem ein Pare aus Kosten des Unternehmers mit dem klassenmÄßig,«
Stempel zu ve, sehen ist. abzuschließen.

Sollte ein E,steher sich weigern, den Vertrag zu unterfertiaen. oder sullte ,r zur U«»r«
sertigung desselben «ngenchtet der an ihn hiezu ergangenen Aufforderung — Nichterscheinen,
so vertritt da« ganz, «eilweise oder mit seiner Zustimmung modifiziert genehmigte Offert, in
Verbindung »nil dem zur gegenwärtigen llunbmachung gehörigen Verlragsentwurfe. die Stelle
des Vertrages.

Den vorstehenden Bedingungen in irgeudeiner Weise nicht entsprechende oder velspäl't
lMgereichle sowie telegraphisch gestellte Offerte werbe» nicht berücksichtigt.

M ien am I. August lW3,

_ . ., . meiner Fabrik (Werkftiltte)
D.e osfer.erten Gegenstande werden in ^ ^ h r i , . We-rkftätte'de« N. N »" " ' '

(Gasse, Hausnummer) erzeugt.
Der amtliche Nefcheid über das Ansuchen um Ausstellung eines Soliditä'tS' und Leistung,-

sähigleitszeugnisses liegt zu,

H am 19M.

sEigenhändige Unterschrift IVor» u»d Zu name j des Offerenlen,
beziehungsweise hanbelsgerichllich protokollierte Firmazeichnuna.)

Formular zum Kuverte ve« Dfserte«.

An

das l, u. l. Reich«, (gemeinsame) Kriegsminifterium

Offert des 9i, ^' zur Lieseruug vo« Bekleidung«' in
und Ausrüstungs » Ersorbernisfen zufolge Kund.

machung Abt. l i l , Är, l«b l von lW.^. Wien,

Kormular zum Kuverte des Vadium«.

An

das k. u. l, Reichs« (gemeinsame)Kriegsminifterium

Depositenschein über . . . . l i . , l> (Varjchasl. Wert»
Papiere. Urkunden) zum Offerte des N. N.. betreffend in
die Lieferung von Velleidungs- und Ausrüstuugs-Er
sordernissen zufolge Kuudmachung Abt, l.'l, Nr. 1651

von 1W». Wien

Wegen gellenuter Eiuseuduug deS Offertes und dec. Depositenscheine? wiid auf d,« P " " " ^
der Kundmachung ausdrücklich aufmerksam gemacht
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Verzeichnis
der zu liefernden Gegenstände.

« Die Preise ji»>'

Quantität V e n e n n u « g offttiere"n Quantität B c u c l, l l u n g ^
prr

250 Garnitnr. , Pelzrock l <^ari,ilu!- 42000 ?,,,ck Iiifauterie' ^ „> . l ' '
100 . Pelzfutter znr (z»m) Pelz-Ulanla . ,2<!00 , UovaNeril- , P" t ' ' p " j . . . ' ,

_ ^ ' ^ , . . l Wiuleraltila . 4400 » 3innc,l!,orn'?l»l)n>qich!,ure (neues Mnstss). , > - ' .
N «»'« ^ V » . ! ,.'«. «chr,. °d« ,,„r Pe..,«.»,,,a '. - , ,;,„,, . ^ - M ° ^ H ^ 7 ^ ! st

, « k ^ ^ " . ^ ' " ' ' Verbrämungen zum Winleratti la l <Ua>.",„> i ^ x i M. le . ,chwa,z,ell.r Tchmire zur unqarische,! Hos.' - ' ,D
18500 Slucl Unlerofflzlers'Nr,eftascheu 1 ^>»ck «>>l»sv» <»,...,,.,.> ,, . > . > ' >
70800 . Tturmbänder zum Czalo (ausgenommen fl ir Husaieu) und 5 ' ^ , " " " n " " dlaugniue ^<, , , , ^s^ l i> ,^n (neueö Mufte,) ' ' . > ^

zum Hut ' '̂ ^. ' l'!>»!!!,e 1 I I '
10800 . Rohhaarbüsche mit Rose zum Czalo siir , schwarz . . ' ^""^ - ' " l »icvolu r.?l»l>.'n,..jchllüre ohne ssede,hale» , - '

250 . die Feld. und Festunqs»Artil lerie l rot . . , . » .l«0 . < lhl,. ' Tchläqel ' ' !
1 ^ ' Noßhaarbüsche < ' ^ " j zumHusarencz .^ ' ' ' ' ^ , , ' , , Tro..m..-l ^ ^äge .h i i . seu - ' ' ^

^ I ' l " " " ' j " l . Rose zur ss.apla ̂  ' ' ^ . ^ 3 . i i . ^^,^^,...,. ..., ^ , . . ^ , , , . . ^ . . , - ' ,̂  ^
4900 . Federbüsche zum Hut (neues Muster) > 7„ ^,. , . . .
»240 . Fes mit Quaste ^ ' S^ .> - . ,

! ^ ' ^ , > ^e<b,»»e« !! . u> . - , ' ' , ^ " ' I , , v ^ ! ^ ,

18 l0 . Übler mit Nummer zum Husaren.Cza,° . c,500 . N ! ^ ' .!
2bü0 ' M o Nosen (ausgenommen siir Husaren) . ü,0(X) . ^ p ^ ' z m '. 'a.b.ren ^ .aus rUs tun« ! ' - > ' , '^
^ 3 ' 3 ° " " "" 3 ^ " " ' 5 Ä ° ' ' ' " " " ' Olive, zum .̂ !.l.l.Ut d./t.aql...rn' iMausriis«.."«, ' . l'

v " » Rosen zum Rohhaarbusch > .',<» . ^,. < " i»,, ,>l.<i.^ '
^ ' Netaüroöchen zur Feldl.ppe . ...^ ^,,c!e zur ^ > > j « ^ .
^ " ' Palfongziffern zun, Czalo- und zum Czapla-Ndler . . . . ^ '. Stiele zu 5 ? " ,^..' ! . ^
>2b<)0 . Panzerlettchen n,it Lüwenlüpsen . , _^", ' » V c . l p ^ , » - > ^
l W 0 » l ^<>>!/i^s n.it Von««,.'»' 1 < » ' Pferdepslüct»' ' ,̂

2 lU0 Paar qeflligelte Räder l Paar lttlXX) Tlück Had.'ln zum ttalbllll- ot„s Wcrfzsoqtarnister. - - .^. ^
1950 Stück «avallerie-Schühen» < «.s. . .^ .« l (neues Muster) . . . l Etiick ^ " " ^ ' Vi>lzrllie S"h'e»»iit,el (Holzpsl^cke) zu lrdenle" ss»»" /

l « ) . telegraphisten. j 'lbze,chen ' . ^ ' . , d „ „ ^ . l ' . ' ,?

^ . Richtauszeichnungen für die Arti l lerie ^ - " ' , " " ' " " ^ " ' """ ' " ' " " " " ' '
1400 . «rbeiterauszeichiiunqen siir Pioniere . ^ " ^ ^ l ohne D m u « ^
45^0 « ros Distinltionssterne aus Celluloid 1 wros i ^ ' NolljchnaUku ^., ^ ^ j größere ^.^ >

21000 Stü l f Leibriemenschließen. s Schilde zur iieibriemenschliehe . . l Slück 1950 ^ .,. . ,«. <?cknaNe>, ! l l . ' N ^ scherz j ° D ^
2 l O " . und zwar , Hale» zum Infanterie-iieibriemeu . . 15.K) . ! ^ ' , ^ lack.e.1 " 5 ,
'5000 . Messingfapseln zum «egitimationsblatt . , ' " " ' T.'ftpe!,»öpse ?<^ ,
! ? 3 Ü ' Kleine Ösen ^ zum Zelt' la»t der »ragbaren 10 3lüct . " " " ' Dopprlluijpfe zu», Vernielen
11UUU » G ^ . ^ ^ ^ ^^,^ y z j ^ l l Zeltausrüstung » f ' ' " ' ,^wl>aleu > ^ .. <̂  ^ . l . l - ' ^

' ^ ' «latte «e be l «"he j 100Stiick , " ' Tragl/alen ! ' « ' " Tor.uster Tragge^f t ^ . . . , ,
i A ? A ' ^ ' " " ' « " " l lleiue I Unis°rmlnüpsemitU..snahmeber . ' - "" . Ipanul loben °l,ne Spaga,«».». ^

^ : .um«.... l «H, u„,^„„„., . 7«. ! ^ H ^ i ! ^ " " ' " " " j !

13000 . weiße W e ' < ^c>" . ^^^. Schnalln, zum Kavalleiie-iieibriemen . .
37000 , ^..c,, z ^ " " "^ ^ , ' I " " , ' Einhänghaleu zum Kaualleiiesäbel k!. 1«77 - ' .
35000 » 3,,:h, Husarenlnöpse (Oliven) ' ,̂ , « ^ ' Schnallen zum wewehrriemen ' ' .

150000 . sckwar« > < ./ ' ^ ' Halen zum Riemen siir den Reprtier-Karabiner '
200000 . Ü b e > gw«nüpse > ^ ^ du f te r ) I 750 ' ssederhaleu zur Revoluer-Anhängschnur. . . - ,

i ^ ' 3 'be ln au« gewirltem Vaumwollstoffe I S.ilck 3100 . SM^eu^neue^M^ster) ' ' '
18000 . Unterho en aus gewirltem Naumwollstoss,. . . . . 35<,0 . vpa'e» ^neue« Ä)lu,ter)

1U7000 » i^,»n«/./ 17!«» jlnebeltreuseu
l<X> » X . ? . . - l gewöhnliche Halsbinde» ohue j neues ' ! « ^ ' Reitstangeu (ohne Kinulettenhale»)

d«<W « ' » " < " ^ ° " " ' " ' " " ^ " " ' «>"„.'M,ch»,n. ! > N ' l s ,.„...>
dlkXXl Paar let,,r„<> 1 l . c» <?»5» ! lünsielllgs

400 ^ . ' ^ «rmstreifen für Offiziersbiener und Pserdewärter . . . . 700 ,' ? ° ^ " ° " ^ " ^ " ^ ' / .>'« ' « . . ^ ' ' ' ' -
4UU Slucl schwarzgelbe Armbinden 1 K«llck ' ^ 0 0 0 tt°valler,e.ttochge,chlrre m<t »asserolle)" - - . <

2 " " « «tl,laschnüre (auch zu Hosen f l lr Husaren und zu Achse,. !2l»0 . " ^ <r.^l,. , , .p.. . ' ' 1
?00U Stück ^ ^ ' " < l " ' ) - ' Meter -'"^ ' Zugslateruen mit N , . ? " ' ' ' . - ' . >
4410 . Ichnurverzierungen, wollene, zum Hnsaren-CMo . . . , A ^ w . ,. .. „ c. ĉ . ° « ^ ' ^ ^ . ' - ' - '

14500 Mete^ Ichnüre. wollene, zum Hut , ! ,^^^. »,, ' , i'asserolleu zum I n antene-Koch^e chirr" - - . ' '
6 Ä ! E."ck schnüre M m Czalo. zur Czapla oder Kappe. . . . ' , ^ „ „ ^ ^ " " M e ^ r Pacl.eiuwand - ' ^ <

29500 . "chselschlmaen zum Pelzrock oder znr Pelz-M^^^^ l S ick ! ' 3 l «°ppe" > ° " ^ ? Ü ^
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Behördl. autor. vorm. lifliUa].l»Hvm^M»*S€5l*e Privat-

Handelsschule ALLIItfA
Wien, Stadt, Weihburggasse 16, im eigenen Schulhause.

ItQ j T | j Teleph.oa IfcTr. 6O75.
*T * SdmulfsmlmM-e* 1 O O 3 / 1 O O 4 1 beginnen am 1 O . September d. J.

p a f f® 8 kurs für d i e m ä n n l i c h e J u g e n d (Unterrichtszeit für beide Jahrgänge täglich von 8 bis 1 Uhr vormittag«),
»• **injährige F a o h k u r s für j u n g e M ä n n e r (Unterrichtszeit täglich von 8 bis t Uhr vormittag«),

Und j Ä ^ e B . U r S ^ r F r ä u l e i n (Unterrichtszeit für beide Jahrgänge täglich von 7«3 bis 7 Uhr nachmittag«),
tier E i n j ä h r i g e K u r S fÜr F r ä u l e i n (Unterrichtszeit täglich von Vt2. respektive s/«3 bis 7 Uhr naohmlttag«).

D I O L , Beginn des Abendkurse» am 2. Oktober.
"ü t1>ach|t.|,rertj ^ r a n s t a l t w o r d e im abgelaufenen 55 So^ul Jahre 1902 1903 von 1003 Sohttlern und Sohttlerlnnen besucht, welche von 28 Professoren

°h frrnerhin g,6™0'1'161 wurden. — Für eine entsprechende Unterbringung der mit gutem Erfolge absolvierten Schüler und Schülerinnen wird wie bisher

^nscl, f r a n k o z
e r loh te und Programme sind unentgeltlioh bei dem Portier des Schulhauses: I., Weihhurggasse 16, zu haben und werden auch über

eni findet vom'feof" ~~ "^^* ̂ ' e Eln«ohreibung von neu eintretenden Schülern und Schülerinnen, welche nur in besohränkter Zahl aufgenommen
^ W September ab in der Direktionskanzlei statt.

^ ^ ^ ^ ^ * P n > im August i9o;j. M A X A I ^ L I I V A , Direktor der Handelsschule.

Verkauf.
«kaft&^ä^nisse halber wird die gewerk-j
JM fc"l*Wwirt!(ihast in Trifail aufgelassen
staler i » t a n d ' grösstenteils Milchkühe der

. Die RBfl?8e' a u s freier Hand verkauft.
r W S r , a n t e n ersucht man persönlich bei

^ftlich« l t i o n i n T«fail vorzusprechen, da
j>^Cl^8künfte nicht erteilt werden. ,w„:)2

öffentliche Handelsschule
^VuM

in Kla£enfurt.
****$£ u«w e S

(
hÄ l s t a d! , Klaxons...! ..,.|,,r MutrnKsli-isliinK iles Staaten, des

% i h t ° - Karhi T |f»chsi'-ll» |e "»• Oeffentliobkelt.reoht und vo l lem
. "dialler J h l l J h e u"ter"dilsdauer 2 Jahre.

!*V %hr>* » AlI'nahme in die Vorbereitungsklasse: 12 Jahre;
l*-s5l6-ü?ien der sA,-n * » » erste Fachklasse: 18 »
X J S Vli- Sent.3 r s i i r 11)0;V19O4: 14. September von 8 bis- 12 Uhr vor-
S?»b ^^riif eitlI> 2 i n , V.On H l ) ls 1(l l I h r vormittaRS. - Ausnab msprilsiingen:
Ff|ich?vie«e M^stofl ,',,, na?"-hlr»tl»gs, für die in die ersle Kachklasse aufzunehmende»
;>ifiH^'1(rn>«Uel,MP,r i(1-ht d e i n ^«'»"'«Ic der Vorberhiliingsklasr.se der Anstalt.
^ Ä e S,5^lsgeid f,.;lll(: •»'•<* Bürgerschule befreit von dieser Pvüfung.—Halb-
' ' N l|(:h- t Mler »nöß li ^

e Vo^ereihingsklasse 40 K. für die Kachklassen «0 K,
ö%ni*.r|»«llliP,

 iu>cres i5 »esreiiing; Einschreihgebülir und hebr»nitlelbeiiraR je
\ * r i r i g 14 k°stensrei *U!! <hin l > l a k a t e " "'»> gedruckten Milteibangen ersichtlich.
^ ^ • < ^ _ Joderzeit <lurch di<> Direktion und auch beim SchuMiener,
• ^ (3289) 2 - 1

I J^krb 7\\Y ^SF" I

J^jCcrbstöüngung! I
I f 5 S ' S e n m 8 1 " „Sternmarke" «JZ I

i l >• 'niis! ße,w^hs« HP ,°rsiLlirediinRer s l l r » l l e Halmsriichle, Klee und fl

I T | » o n , a s S i "üpS: ;;:l ™ " ' W'"M" "nd We'den'<ie" 1I 2 ? -.!Senmehl „Sternmarke" rr„ 1
I >i ^agnp,- chl>altiKn„ure, PcrP l l03P l ia l- nhertriin dieses aber wegen •
• " RQrVi Rehalt. Wjrk""R «owie durch seinen hohen Kalk- und •

I s4r-'« lS l! l?
nmehl''stepnraarke'' ££ I

• >L We«-kn^'-rt'e||l verll l a n p»">spliors:iure, Zitronensäurelüslichkeit •
• ^O|ha ptOlr»Pt! elip1"1 V°" W i o d e r v e r k i i u s e r" 7" Original- •

1 ?5SlSl?a
nnfe'1> „Sternmarke"itÄ |

m *Y* '^ke. '«angäbe, Mlou.lx; und der obigen, eingetrageueu • •

I "^Phosphatfabriken I
• Ifc. Ĵ 111- beschränkter Haitun«. •

^ £ 5 > . B a
 BERL'NW. I

^ ^ f c i ^ 6 ' * « V / r f U f m e r k B a m ' d&M wlr ln der Lage •
i ^ ^ ^ ^ f c l l ^ 0 ™ ltoforn. C.5207), W 2 •

'.'«74) : l - 2 Z. ^^',

Oonkurs-Ausschreibung.
Än der zweMllssigen ^ollsjchule ü, Äich

isl eine Lehrstelle mit den systemmähigen N o
zügen desiniliv. eventuell provijunsch zn bethen.

Die vorjchsiftsmäiliq instruierle» Ne<
wkll'lixssSsssjxche sind im Dienslweste

b i s . ' l l . Äug i ls t 1 » 0 ^
hirramts einzubringen.

K. f. Vezirlsjchulrat Stein am 1K ?Iuguft
IW- l .

( ^17) . ' l ^ , ' l , 5.5,5..

Konkurs-Ausschreibung.
An der rinllassissen Volksschule in lirm»

'ienil ist die provisorisch besetzte iiehrer- und
Uei»ersteNr mi< den systrmisirrlen Vezügen de»
siniliv zu besehen.

Die instruierten Gesuche sind im Dienst»
wege

b i s z u m i!. S e p t e m b e r 1 9 0 3
hieramts einzubringen

K. l . Vezirlsschulra» Stein am 7. «ngust
1903.

11 p . alia, österr. Boflen Kreflit Anstalt.
Hei <lcr am 17. August I90H slatlgesundenei) bund«rtulflfii Verlobung

der 3"/„i^*111 Hi'Hmien-Schuldv^rwhreibun^en, KtnigHiim 1880, der k. k. priv.
allp. ii'itcrr. Hoden Kiedit-AiiHtalt wurden folgende Obligationen pe/.(^en

In der Gewinstziehung:
Serie U9H6 Nummer 13 mit dem Treffer von K »0.000

> 142» > 57 > » > » » 4.000
> IK05 • 44 » > » » » 2.000

I.HO > 9<; » > » » 2.000

In der Tilgungsziehung:
Serie 79 Nr. 1 — 100, Serie 236 Nr. 1—100, Serie 667 Nr. 1—100.

» 753 » 1 — 100, » 784 » 1 — 100, » 1268 » 1 —100.
» 1312 » 1-100, » 1356 » 1 — 100, » 1846 » 1 -10U.
» 2484 » 1 —100, » 2571 » 1—100, » 2798 . 1-100,
> 3188 » 1 100, » 3401 > 1—100. » 3635 » 1 -KX).
» 3676 » 1-100, » 3721 » 1-100, » 3786 » 1 100.
Die Einlösung der gezogenen Prämien-Schuldverschreibungen erfolgt am

1. Dezember 1903 an der Kat**« der k. k. priv. alltf. ÖMterr. Boden-Kr«dit-
AiiMlHlt in Wien. Mit dle«em Termine erlUoht die weitere Verzinsung-.

Die Coupons verloster Prämien • Schuldverschreibungen werden
zufolge Art. 144 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird
der Betrag derselben bei der Einlösung der Schuldverschreibungen
vom Kapital in Abzug gebracht.

Kür die Prämien-Schuldverschreibungen, welche in obiger Tilgungsziehung
gezogen wurden, erhält der Besitzer nebst dem Kapitalsbetrage von K 200 einen
itnit derselben Serie und Nummer bezeichneten Gewlnstsoneln, welcher auch
weiter an den Gewinstziehungen teilnimmt.

Die nächste Verlosung findet am 16. November 1903 statt.

Aus den früheren Ziehungen sind nachfolgende fällige 3u/jige Prämien-
Schuldverschreihungen bisher zur Einlösung nicht präsentiert worden:

Aus den G e w i n s t z i e h u n g e n :
Serie 153 Nummer 06 , Serie 268 Nummer 8 1 , Serie *582 Nummer 67,
Serie +1052 Nummer 98, Serie MB71 Nummer 79, Serie 2003 Nummer 42,
Serie 20K8 Nummer 1«, Serie 2641 Nummer 35, Serie 2934 Nummer 26;

aus den T i 1 g u n g s z i e h u n g e n
sind von nachfolgenden Serien noch Prämien-Schuldverschreibungen ausständig

Serie: 20, 31, 3ö. 39, 51, 90, 116, 139, 143, 146, lfil, 188, 11*7, 230,
338, 348, 357, 371. H86, 389, 390. 400, 407, 409. 41.r>, 440, 448. 452. 4.ri3. 4fiO,
498, 518, 531, 537, f>48, 582, 584, «04, 605, «13. 617, «Hl, 646, Kß6, «70, f.84,
«90, 711, 713, 714, 720, 73«, 744, 759, 773, 775, 777, 804, 830. 839. 844, 847,
1-tol, 858, 882, 907, 917, 920, 933, 938, 974, 983, 987, 1003, 100«, 1042, lOf'.ü,
l»v)64, 1073, 1078, 1098, 1127, 1133, 1144, 1147, 1176, 1202. 1214, 1218, 1228,
12'33, 1251, 1284 1S10, 1315, 1318, 1H55, 13«2, 1363, 13fi«, 1387, 1417, 1428,
14,97, 1489, 1491, 1495, 1542, 154«, 1555, 1558, 1569, 15«1, 15«3, 1K02, 1«12,
1ÜLV7, l«40, 1«57, 16«8, 1«96, 1713, 1714, 1717, 1719, 1722, 1725, 1759, 1768,
177.% 1776, 1789 1803, 1826, 1826, 1839, 1841, 18«0, 1890, 1912, 19H5, 1943,
l»4tf, 1976, 1982! 1995 2032, 2042, 2048, 2060, 2075, *•• ,, 2088. 2103,
2118, 2131, 2157, 2174 2180, 2197, 2210, 2214, 221«, . ,9, 22«:'), 2282,
2306 2313 2334 2874 2381, 2390, 2398, 2403, 240*5, 2407, 2412, 2422, 2439,
2471, 2474 2491 2505. 2518, 2514, 2528, 2584, 2544, 2555, 2557, 25Ü4, 2809.
2«15, 2021. 2«28, 2660, 2652, 2688, 2725, 2737, 2743, 2753, 275«, 2759, 27«7,
2784, 2796. 2799, 2828, 2885, 2840, 2845, 284«. 2858, 2923, 2943, 29«7, 2971,
2985, 2989, 8001, 8021, 8022. 3028, 30«2, 8078, 8103, 3112, 3117, 3128, 3143,
8148, 3152, 3194, 8204, 3236, 3242, 3243, 8262, 8270, 3271, 3297, 3304, 3321,
8327, 8402, H414, 8448, 845«, 3457, 34«7, 3489, 3498, 8507, 3509, 3610. iifiir,.
8581, 3538, 8575, 8577, 8578, 8694, 3642, 8708, 8708, 8726, 3734, 8747, 8772,
8803, 3805, 3819, 3843, 3844, 88(10, 3909, 3914, 3920, 3928. 3964, 8963, 8972,

I 3976, 3981.

W i e u , den 17. August 1908. (328«)

• Kewinstscheii,. !>*** 1 >ifoKlJoil.
J . . . ... . . _ _ _ _ ^ — -^••'s "''-
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Jvan Pintar ^ff JLujfea roj.JY(üUer
poročena.

JLjubljana Gradec
dne 20. avgusta /903. < 3 2 » 8 )

Die fliegen sind schon
wieder lastig!

DRS einzige, allen Anforderungen
entsprechende VertHgungainittel fur j
diese» schädliche Insekt ist das (

nriboL Janolefoof'.:
Kin einziges Blatt nimmt bis 2000

Fliegen ans und hält sie fest. KrhRltlich
in allen Geschäften ti 10 Heller per Blatt

Hauptverlag für Krain: (1821, 89

Edmund Kavcic in Laibach.

Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern, Vorzimmer
und Zugehör, 1st s o f o p t zu ver
mieten. (3285) 3—2

Anzufragen im Geschäfte der Firma
Kotzbek & Kostevc, Petersstraße Nr. 4.

Für einen deutschen Realschuler
ira Alter von 12 Jahren wird ein guter
j«doch billiger (3266) 3-2

Kostplatz
per 15. September gesucht. Offerte sind an

die Administration dieser Zeitung zu senden.

OBNüSI
für sofort oder für den

November-Termin
mit 3, 4 oder 6 Zimmern und allem Zu-

f[«hör, sehr elegant, sounseitig, auf bester
just, gut ausgetrocknet, im Hochparterre,

«raten, zweiten und dritten Stock, auch mil
Gartenbenutzung, sind auf der Blelwela
atrasa» Nr. 1 im neuen Koralkaaohen
Hause

sehr preiswiirdig zu vermieten,
Näheres dort beim Eigentümer oder in

Beiner Blumen- und Samenhandlung Schellen -
burggasse Nr. 5 zu erfahren. (2696) 18

Ein wahrer Schatz I
für die unglücklichen Opfer der S e i b a t - 1
b«fleokung (Onanie) und geheimen •
Anaaouwelfanfren ist da« hurühmtel
Werk: •

Dr. Retail's Selbstbewahrang, I
81. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2 fl.1

Lese es jeder, der an den aohreok-1
Hohen Folgen dieses Lasters le idet, !
«eiiiü aufrichtigen Belehrungen retten I
Jahrlloh Tausende vom aloheren •
Tod«. Zu boziehen durch das Ver-I
Ugs-M&guin in Leipzig, Nen-I
markt Hr. 21, »owie durch jede Burhk I
handlupg. (3372)36-36 I

Welohea Koohbuoh 1st das beste ?
)iese Frage wird nicht selten in Haus-
rauenkreisen gestellt. Es gibt wohl kaum
ine zutreffendere Antwort darauf, als die
'atsache, daß das Kochbuch von Katharina
»rato „Die Süddeutsche Kttohe"
chon in fast einer Viertelmillion (215.000,
Exemplaren verkauft worden ist, und daß
ine Auflage schneller folgt als die andere.
)ie eben erschienene 32. Auflage ist aber-
nals gründlich durchgesehen, umgearbeitet
ind um viele ganz neue Rezepte bereicherl
vorden. Preis 6 Kronen. Stets vorrätig in
g. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Buchhandlung in Lalbaoh, Kongreßplat/. 2.

Geld-Darlehen
reell, rasch und sicher besorgt Kapital
Kreditbureaa ft*. R l l i a , Prag,
BÖ8 — I. (3268) 3—2

Die Mödritzer landw. Sauerkraut-
Genossenschaft in Mödritz bei Briinu

akzeptiert einen tüchtigen T »

PjatzYertreter.
Ein guter, verlässlicher

Maschinen-
Schlosser !

wird für die Holzpappenfabrik In
Ifeumarktl als Beparateur gesaoht

Verheiratete haben den Vorzug.

Reform-Klo sett
j_ _ komplett, mit Verkleidung urul
»••^^^•^^— hartem Sitzspiogül, geruchlos,
•jMB^ für oder ohne VVat»crluilunf<,
H H M koino Heparatur, keinu .Mon-
IHH| tiurung.ski)üt<!ii, erzeugt
I H H » Karl Malnting-er, Wien,
HHjfflggO' 1., KIchfinberggaBse Nr. 1.
flr^^^BBri. Fabrik für komplette Wus-fi-
'iJB^ hiituiiRK-Anlagon mit lJuinpeii-

.^Jqfc^BBfci °der Mütorunbetrieb. l'rci.s-
r^SfBJJP^ kurant mit Zeichnung gratis.

" (a77:'>)Jin -

K a r t r M i l M i l t e F « b r l e i i ( «
•owle alle Zubuhöiihell«

geringe Monatsraten.
Ulustrirte C«t,i.loKe Rr»tU und fr«i

B I A L A F R E U N D
W I K N . M l l | l u n d It l( K S L A U I I

(^00) l ( K ) — 5 7

ausgestattet mit dem Öffentlichkeitsrec

Beginn des Schuljahres 1903/1904 mit 16. Sepl«'*,
Diese Anstalt umfaßt ein Pensionat, eine aohtViass)oV^pflicW e" I

und ein« höhere Vortbildungssclmle für Mädchcu, welche der ^ ^ tfi*1" I
wachsen sind nml sich weiter bilden oder dem Lehr- oder Han /uißO)̂ "'l
wollen. J

Nähere mündliche oder schriftliche Ansknnft erteilt jjff

| ^ die Vorstehung if
jfo Laitach, Folanastrasse Hr.j^JfJ

GEGRÜNDET :̂ J. _jm&-°-^

^ • ^ . ^ k.ti.k.Hoi- rs^k^^ M a s c h i n i ! l t *

W I E N , VII. K A I S E R S T R A S S E 71, ECKE HÜ" BüRfl0*
GRÖSSTES UND REICHHALTIGSTES LAGER ^

von allen Callun«,,, H E I Z " Ö F E N ritilaclislcr «nd ^ , ^ , 1
A I I S N U I I I U I I K h u s o n d e r f k ' i n s l in a l l e n l ' n r h c n , k-ui'i n m a i H i * - ' l l L ' ' H ' ...

! I I O I I I ; I : , ' L - . R E G L J L I i ; i M Ü I . L . Ö r r . N v , n I •'. Ki-om.-« : | l l l V i l «

SPAR-, KOCH- UND MASCHINENHERDE ^ ^
BESTE* GASÖFEN L-ND KAMINE ^:Ä'. l l J ISi
EISENKACHEL-ÖFEN lttr / w c l , Ü S /inl"11'" W*

,££=7^7^77 PATENT-EINSÄTZE M
/^'^W^z/Ä für Tlionöfcn ^ T (?

T J r ä P S f l OÖBR-APPARATE IJBÄ *
n ^ i t H J r ^ i U\ /& Koiuinuicrlkhe.. \h=^3 /
U ^ ^ S L r £TAGEN - BACKOFEN^^j^

^ a«be«ebteztt«ocdbucd<lelNeulell ^
f wei! «z u!ilk!ich plakliscli uncl clal einxige lioM' ^
l ^ duch ,»«. äaz ?.l<l zchneüüen uncl äabei 5pal»«w' ^
^ ^ l)«l<el>ung H»«l 5pei»n äi«n<. M
^ M «u»6lun<l eigenel.langj2drig«scl<adlU"» »

« vtl l l ,,,« von 3li»u v. 52. 7o2 seilen l ' i , ' ,

« Me neueste gute 5cdnellkiicde ! .
M > «n«däll ,'ich, eine blo5,t 2u,ammen»tellung a^ >»^

^>> ««epte. wie clie meillen Kochbuche,. 5on<mn ^ »»
M« lugleich «in cedlbuch moäem« »iochl<unl<. "'« » ^
M > kein lweit« Mi zo billigen ?,«>5 giebt, l , " «

> !e<lel «jauzlrau un<l Mutter l
> zedr «u empledlen. .̂  »
I NieUellazzelin leg« llen l)aup<>ve,läU«« »
M ,a,ch«,. leich« v«i«<3ncl!ichel «e le i lun»^ »
» ve l lad' tn beim «ochen. Lacken. c,nmä«' «
> uns <li«, in «int l « lplobten. <l,e>»' ,
> zzliligen k l l a d l u n g . R

> ttlele tsulena Mel l lennungen^^ K

F l«W V«w geb. W. g.^HRÄ «
F l u b«i«h«n sulch '

F Jg. u. ßleillmmir H: Fed. Kamdergs
M Buchhandlung in Laibnch. ^

mW LAIBACHER KREDITBANK S Ä
WTD" I.;,*«r> t e *"""""*• LAIBACH (Filiale in Spalato) Lo.v„.loho,unK. **-•&%

D.uck «,,d ««r,»« » „ „ ^,, „ »l. ' inmayr »jsskd, ««'ml,,,,.


